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Game-Rezension

The Wandering 
Village
Joël Adami

Wenige Spiele beschäftigen sich 
mit Ökologie. Die Neuerscheinung 
„The Wandering Village“ befasst 
sich explizit mit dem Thema 
Nachhaltigkeit. 

In einer postapokalyptischen Welt 
wandert ein Gruppe Menschen umher. 
Nachdem ein Großteil des Planeten von 
toxischen Pflanzen besiedelt ist, sind 
sie  auf der Suche nach einem Ort, an 
dem das Leben noch möglich ist. Die 
Gruppe macht eine erstaunliche Entde-
ckung: Sie treffen auf ein Onbu, ein gi-
gantisches Lebewesen. Sie beschließen, 
den sechsbeinigen Koloss, der an einen 
Dinosaurier aus Fels erinnert, zu ihrem 
neuen Zuhause zu machen.

Sie bauen also ihr Dorf auf, wäh-
rend der Onbu langsam über die Erde 
wandert und dabei verschiedenste 
Landschaften durchquert. Die Men-
schen müssen sich entscheiden: Wie 
sehr können sie die Ressourcen, die auf 
dem Onbu vorhanden sind, ausnützen, 
ohne das Vertrauen des riesigen Tieres 
zu sehr zu beeinträchtigen? Oder ist es 
sogar möglich, eine Symbiose mit ihm 
einzugehen, um gemeinsam der feindli-
chen Welt zu trotzen?

Spielmechanisch ist „The Wande-
ring Village“ eine klassische Aufbau-
simulation: Die Spieler*innen müssen 
ein Dorf aufbauen mit allem, was dazu 
gehört. Die Einwohner*innen brauchen 
Häuser, Nahrung und Schutz vor den 
toxischen Pflanzen. Die Ressourcen 
dafür sind allerdings knapp: Auf dem 
Onbu gibt es nur wenige Steine und 
besonders viele Bäume wachsen auch 
nicht auf ihm. Da das Wesen, auf dem 
das Dorf gebaut ist, aus Stein besteht, 
gibt es die Möglichkeit, eine Mine ein-
zurichten – was allerdings einen Ver-
trauensverlust bedeutet. 

Nachhaltigkeit als Spielprinzip

Schafft man es hingegen, eine gute 
Beziehung zu dem Onbu aufzubauen, 
kann man ihm Befehle geben und so 
mitbestimmen, wohin die Reise gehen 
soll. Das birgt wiederum Vorteile für die 
Dorfbewohner*innen, denn so lassen 
sich zu kalte oder zu heiße Gegenden 

vermeiden. In diesen ist es deutlich 
schwieriger, Nahrung anzubauen. Wer 
die „Ressourcen“ des Onbus gnadenlos 
ausbeutet, kann sich selbst allerdings 
einen Vorteil verschaffen – ob sich das 
lohnt, müssen die Spieler*innen selbst 
entscheiden. 

Noch ist „The Wandering Village“ 
als „Early Access“-Spiel in der Ent-
wicklungsphase. Eine tiefere Story fehlt 
und auch bei manchen Spielmecha-
niken hat man das Gefühl, dass die 
Entwickler*innen noch an den Details 
feilen müssen. Die grafische Präsenta-
tion und der Soundtrack überzeugen 
jedoch. Thematisch ist das Spiel auf 
jeden Fall sehr spannend: Selten gibt 
es Games, die das Zusammenleben mit 
der Natur thematisieren und auch spiel-
mechanisch interessant umsetzen.

Es ist nicht das erste Spiel des 
Schweizer Stray Fawn Studios, das sich 
mit Ökologie auseinandersetzt: 2016 
veröffentlichten die Entwickler*innen 
„Niche“. In diesem Spiel, in dem man 
eine neue Spezies spielt, werden die 
Grundlagen der Genetik spielerisch er-
klärt und für das Fortkommen benutzt. 
Der Fokus auf einen nachhaltigen Um-
gang mit Ressourcen macht „The Wan-
dering Village“ trotz des eher fantasie-
vollen Settings zu einem sehr aktuellen 
Spiel.

Für Windows, Mac und Linux. Auf 

Steam, ca. 25 Euro. Der woxx wurde von 

den Entwickler*innen ein kostenloses 

Rezensionsexemplar zur Verfügung gestellt.
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Auf dem Rücken des Obnu soll eine neues 

Dorf entstehen.

 
die kritische, unabhängige Luxemburger Wochenzeitung sucht: 
 
ein geschäftsführendes Mitglied der Redaktion. 

Zum nächstmöglichen Termin sucht die woxx eine Verstärkung ihres Teams durch 
eine*n redaktionelle*n Geschäftsführer*in, bezahlt nach dem Einheitsgehalt des 
selbstverwalteten Betriebs.

Stellenprofil:
Als geschäftsführendes Mitglied der Redaktion sind Sie vorrangig im 
journalistischen Bereich tätig, üben daneben auch administrative Verantwortung in 
Zusammenarbeit mit dem Sekretariat aus.

Aufgabengebiete:
•	 journalistische Mitarbeit in der Redaktion; hierbei können eigene 

Themengebiete abgesprochen werden.
•	 Organisation sowie Vor- und Nachbereitung von Meetings (Verwaltungsrat, 

Team-Planungstreffen ...).
•	 Buchhalterische und budgetäre Aufgaben, Jahresabschluss in Zusammenarbeit 

mit dem Wirtschaftsprüfer und dem Sekretariat.
•	 Erstellung von Statistiken und Übersichten anhand elektronischer Daten und 

Unterlagen.
•	 Vertretung der woxx in diversen offiziellen und beratenden Gremien.

Was wir bieten: 
Die Möglichkeit, die Wochenzeitung woxx in einem genossenschaftlich 
organisierten Betrieb ohne Chef*in in einer sich stark verändernden Luxemburger 
Medienlandschaft perspektivisch weiterzuentwickeln und sowohl formal als auch 
inhaltlich zu gestalten. Ihre Kreativität trifft auf ein hohes Maß an Offenheit und 
Flexibilität. Bei der Arbeitsorganisation nimmt das Team gerne Rücksicht auf 
individuelle Bedürfnisse, soweit es die betrieblichen Anforderungen erlauben.

Bewerbungen mit Motivationsschreiben und Lebenslauf sowie journalistischen 
Beiträgen aus eigener Feder bis zum 19. September 2022 (ausschließlich in 
elektronischem Format) an: candidate@woxx.lu.

Zusätzliche Informationen bitte über candidate@woxx.lu erfragen.

 
L’hebdomadaire luxembourgeois critique et indépendant engage : 
 
un-e membre de la rédaction avec fonction de gérant-e. 

Le woxx souhaite dès que possible renforcer son équipe en engageant un-e 
journaliste avec fonction de gérant-e, rémunéré-e sur la base du salaire unique de 
la coopérative.

Profil du poste :
En tant que membre de la rédaction et gérant-e, votre principale fonction 
se rapporte au domaine journalistique, mais vous exercez également des 
responsabilités administratives en collaboration avec le secrétariat.

Domaines d’activité :
•	 collaboration journalistique au sein de la rédaction – possibilité de convenir 

de thématiques spécifiques ;
•	 organisation, préparation et suivi de réunions (conseil d’administration, 

réunions de planification au sein de l’équipe…) ;
•	 tâches comptables et budgétaires, bilan annuel en collaboration avec le 

commissaire aux comptes et le secrétariat ;
•	 établissement de statistiques et de tableaux de bord basés sur des données et 

documents électroniques ;
•	 représentation du woxx auprès de diverses commissions officielles et 

consultatives.

Ce que nous offrons :
La possibilité de participer au développement du woxx au sein d’une 
entreprise organisée en coopérative, sans chef-fe, dans un paysage médiatique 
luxembourgeois en forte mutation, ainsi que celle de façonner l’hebdomadaire tant 
sur la forme que sur le fond. Votre créativité rencontrera un haut degré d’ouverture 
et de flexibilité. En ce qui concerne l’organisation du travail, l’équipe tient 
volontiers compte des besoins individuels, dans la mesure où les exigences de la 
coopérative le permettent.

Envoyez votre dossier de candidature (avec un choix d’articles de votre 
plume) exclusivement sous forme électronique à candidate@woxx.lu pour le 
19 septembre 2022 au plus tard.

Pour toute information complémentaire : candidate@woxx.lu
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